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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Marlesreuth III : SV Berg VIII 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Marlesreuth III

Am 4. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der
SV Marlesreuth III am Samstagnachmittag auf die Gäste vom SV Berg VIII. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Voit und
Synderhauf, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Gerd Hohenberger, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für
sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Voit / Hohenberger machten mit Strobel / Spindler bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wie deutlich
der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Strobel / Spindler im gesamten Match nur 6
Punktgewinne gelangen. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen John / Schneider zeigten Synderhauf /
Strobel ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Helmut Voit bekam es nun mit Hartmut Spindler zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Helmut Voit am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerd Hohenberger das
Spiel gegen Florian Strobel, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Kurz später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte Philipp Synderhauf
letztlich an der Hand, um Maria-Sophie Schneider zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Nicht so gut lief es für Marlon Strobel beim 10:12, 8:11, 4:11 gegen Jochen John. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Helmut Voit hatte im Anschluss
seinen Gegner Florian Strobel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Beim Sieg
von Gerd Hohenberger gegen Hartmut Spindler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Philipp Synderhauf
machte mit Jochen John bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV
Marlesreuth III 7 Punkte, SV Berg VIII 2 Punkte. Marlon Strobel hatte gegen Maria-Sophie Schneider
indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Marlesreuth III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Issigau III am 18.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Berg VIII wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen
die CVJM Naila III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Marlesreuth III

Doppel: Voit / Hohenberger 1:0, Synderhauf / Strobel 1:0 
Einzel: H. Voit 2:0, G. Hohenberger 1:1, P. Synderhauf 2:0, M. Strobel 0:2 

 SV Berg VIII
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Doppel: Strobel / Spindler 0:1, John / Schneider 0:1 
Einzel: F. Strobel 1:1, H. Spindler 0:2, J. John 1:1, M. Schneider 1:1


